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Michel Perez
1909-1994

Am 26. März 1994 starb Michel
Perez in Genf nach längerer Krank-
heit. Er war als Chemiker tätig, zuerst
in Frankreich, später für Nestlé in der
Schweiz und in Afrika. Sein eigentli-
ches Leben aber gehörte der Arktis,
wohin es ihn immer wieder zog.
Michel Perez war, unter anderen mit
Paul Emil Victor, Gründermitglied
der «Expéditions Polaires Françai-
ses» und nahm an zahlreichen Unter-
nehmungen dieser Gruppe teil, unter
anderem auch an einer Durchque-
rung Grönlands mit Hundeschlitten.
Mit dem AACZ kam Perez in Kon-
takt, als sich unser Club für eine
Expedition ins ostgrönländische
«Schweizerland» interessierte. Sein
wertvoller Rat und seine Mitwirkung
haben zum Erfolg der Expedition
entscheidend beigetragen.

Micha hat im Leben wenig mate-
rielle Erfolge gesehen. Menschlich

aber war er mit vielen, vor allem auch mit seiner Familie, eng verbunden.
Während unserer Expedition war er ein lieber und ausgeglichener, hilfrei-
eher und interessierter Kamerad. So war es nur natürlich, ihn nach der
Expedition 1939 in den AACZ aufzunehmen. Der Kontakt zum Club brach
zwischenzeitlich ab. Erst als alter Mann knüpfte er alte Freundschaften wie-
der an und nahm an etlichen Clubanlässen teil. 1989 war es ihm vergönnt,
nochmals Ostgrönland zu besuchen, dann aber machten ihm Alters-
beschwerden immer mehr zu schaffen. Alle, die ihn näher kannten, werden
ihm ein freundschaftliches Andenken bewahren.

Otto Co/unx
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